
Anlage XI.

Zusammenstellungder Etats,
k) der Provinzial-Taubstummenanstalten zu

Aachen, Brühl, Elberfeld, Essen, Kenipen,
Neuwied und Trier;

d) überdieVerwendungderWilhelm-Augusta-
Stiftung und des Unterstützungsfonds
für entlasseneTanbstumme.

Zusammenstellung
der

Etats

2. der Provinsial-Taubstummenanstaltenzu Aachen, Brühl.
Elberfeld, Essen, Kempen, Ueuwied und Trier-,

b. über die Perwendung der Wilhelm-Augusta-Wftungund
des Unterstützungsfonds für entlassene Taubstumme

für die Etatsjahre

vom 1. April 1895 bis 31. Miirz 1896
und

vom 1. April 189« bis 31. März 1897.
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Titel. Ginnahme. Aachen. Briihl. Elwfeld. Essen. Kempen.

I. Beiträge ............. 5 450
15

24 485

— 2 050
10

36160
—

415107
893

24 510 —

775
10

18 490
7 065

— 1200
10

21530

__

II.
III, 1. Zuschuh aus Provinzialmitteln .....

2. Desgleichen(Wilhelm-Augusta-Stiftung) . .
Summe der Einnahme

—

29 950^- 38 220 — 28 670'- 26 340 — 22 740

I.

Ausgabe.
Besoldungen ............ 18 000

500
9120

400
800
100
400
200
430

—
19 027

50
16 300

450
825
150
470
300
648

—

15 690
425

10 000
450
750
150
400
200
605

—

15410
50

8 700
400
550
100
300
200
630

—

11450
200

9 300
300
490
100
400
200
300

II.
III.

I.

11,
III.

Andere persönliche Ausgaben .......

2. „ Utensilienund Unterrichtsmittel . , .
3. „ Heizung, Beleuchtungund Reinigung
4. „ Krankenpflegeund Arznei .....
5. „ Unterhaltung der Gebäude .....
6. „ Instruktionsreisender Lehrer ....
?. „ sonstigeAusgaben und zur Abrundung .
1. Zuschußfür die Taubstummenanstaltzu Köln
2, „ „ „ Idiotenanstalt zu Essen . .
Unterstützungsfondsfür entlassene Taubstumme .
Sonstige Ausgaben und zur Abrundung , . .

Summe der Ausgabe

-

29 950- 38 220 — 28 670 — 26 340 — 22 740 '—'

Schluß des Etats.

Die Einnahme betragt
„ Ausgabe „

Aalancirt.

Gesnmmtbetrag

pro 1895/96
u. 1896/97.

235 280
235 280

des früheren
Etats,

231480
231 480

Mithin jetzt

mehr.

3800
3800

weniger.

Neuwicd.

3 850!—
10 —

28 185 -

32 045!—

16 605
50

12 900
450
730
160
350
300
500

32 04!

Trier.

.5

950
10

36 94t

17 545
50

16 500
500
600
100
450
300
900

36 945 —

Wilhelm-
Augusta-
Stiftung
zur Unter»
Niivungder

Tauli stummen
anstatt Köln,

1200

18 450
19 650

19 650

19 650

Unter-
stützungs-
fonds für
entlassene
Taub¬

stumme.
^ <5-

720

720 —

718
1

720

Gefamnitbettllg
pro

1895/96
u, 1896/9?

^ ____<^

19 626
793

164 860
50 000

des
früheren
Etats.

22 750
795

157 935
— 50 000

235 280^ — 231480

11372?
1325

82 820 -
2 950 —
4 745^-

860
2 770
1700
4013

19 650

718
l

235 280

110 325

80 400
2 950
4 875

860
2 570
1700
4 130

19 650
3 300

718
1

231 480

Taubstummenanstalten.
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Bemerkungen.
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Anlage XI, ^.

Etat der Provinzial-Taubstummenanstalt
zu Aachen.

Otat
der

ProvMMl-Taubstummenanstaltzu Aachen

für die Etatsjahre

vom l. April 1895 bis 3l. Mürz l»9v
und

vom 1. April 1896 bis 3l. Mürz l897.
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Titel.

!

I!

III.

Nr

II,

Einnahme.

Beiträge zu den Pflegekostender Zöglinge incl. Schulgeld .
Beitrag des Vereins zur Beförderung des Taubstummen¬

unterrichts zu Nachen ............
Sonstige Einnahmen .............

Zuschußaus der Wilhelm-Augusta-Stiftung ......
Summe der Einnahme

Vorschlag
des

Promnztnl-
nusschusses.

1700

3 750
15

24 485

Betrag
nach dem
Etat für
1»i»ii,95.

2 600

3 750
15

15 330
5 625

29 950^—

Ausgabe.
Besoldungen.

Für den Direktor Gehalt ............
Außerdem freie Wohnung mit Garten im Anstaltsgebäude,

freie Heizung, Beleuchtungund Benutzung der Wasser¬
leitung, pensionsberechtigtzum Betrage von 440 M.

Für de» 1. Lehrer Gehalt ...........

2,

/, /, ^' " " ............

,/ „ '^' // // ...........
Wohuungsgeldzufchuß für die unter 2 bis 6 aufgeführtenBeamten

und zwar bei 2, 3, 4 und 5: je 500 M., bei 6: 200 M.
Summe Titel I.

Andere persönlicheAnsgauen.

Für den Direktor Entschädigungfür Büreaukosten, , , .
„ die Handarbeitslehrerin Remuneration ......
„ den kath, Neligionslehrer „ ......

Summe Titel II.

3 900

2 600

2 500
2 500
2 200

2100

2 200

27 320

18 000

250
200
500

3 900

2 600

2 500
2 500
2100

2 000

2 200
17 800

250
200
500

Taubstummenanstaltzu Aachen.
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Mithin jetzt

mehr.

^ <5

18 860

18 860— 16 230

weniger.

900

15 330

Bemerkungen.

2 630!—!! — —

100

100

200

Von den Zöglingen werden an Wegekosten und Schulgeld ca, 1700 M, pro Jahr
gezahlt,

Einnahme pro 1893/N4 , , 2103,04 M.

Zuschuß aus Promnzialmitteln ist nicht mehr vorgesehen.
Siehe Titel 1 Nr. 1 des Etats über die Verwendung der Wilhelm-Uugusta.Stiftung.

Stelleninhaber- Direktor Linnartz, hat das Höchstgehalt, Bei eintretender Personal,
nur freie Wohnung mit Garten be.mll.gt.

Stelleninhaber: Lehrer Schmitz I, hatte das Höchstgehalt bei der Uebernahme in den
Proninzialdienst schonüberschritten,

Stelleninhaber: Lehrer Roentgen, hat das Höchstgehalt,

Stelleninhaber: Lehrer Wirtz, hat das Höchstgehalt,

Stelleninhaber: Lehrer Schmilz II, bisheriges Gehalt 2100 W, und 100 M. Er«
hühung nach dem Vejoldungsplan — 2200 M,

Stelleninhaber: Lehrer Vreuer. bisheriges Gehalt 2000 M, und 100 M, Erhöhung
nach dem Nesoldungsplan --- 2100 M,

Bei eintretenden Personalueranderungen wird der reglementsmaßige Wohnungsgeld«
zuschusi uon 432 M, bewilligt.
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Taubstummenanstalt zu Aachen.

Titel. Nr.

III.

!,
II.

III.

Ausgabe.
Vorschlag

des
Prouinzinl-
nnsschusses.

Sächlicheund sonstige Ausgaben.

Für Beköstigung...............

„ Utensilienund Unterrichtsmittel ........

„ Heizung, Beleuchtungund Reinigung ......

„ Krankenpflegeund Arznei ..........

„ Unterhaltung der Gebäude ..........

„ Instruttionsreisen der Lehrer .........

„ sonstigeAusgaben und zur Abrundung ......

Summe Titel III.

Wiederholung.

Besoldungen ................
Andere persönlicheAusgaben ...........
Sachlicheund sonstige Ausgaben ..........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Balancirt,

9120

400

800

100

400

200

430

11450

18 000

500

11450

29 950
29 950

Netrag
nach denl
Etat für
1893/95

6 400

400

1000

100

400

200

520

9 020

17 800

500

9 020

27 320

27 320

241

Mithin jetzt

mehr.

2 720

2 720

weniger

2 430,

200

2 430
2 630

2 630

200 —

Bemerkungen.

Es sind zu zahle» für ca. 38 Zöglinge pro Kopf und Jahr ca. 240 M,
Ausgabe pro 1893/94 . . . , 7199.85 M.

9120 W.

Ausgabe pro 1893/94

Ausgabe pro 1893/94

Ausgabe pro 1893/94

405,46 M.

791,76 M.

99,11 M.

00

290

Ausgabe pro 1893/94 .... 316,46 M.
Ersparnisse bei diesem Titel stießen dem allgemeinen Naufonds zu.

Zu verwenden mit Bewilligung des Lnndesdireltors.
Ausgabe pro 1893/94 . . , . 50 M.

Es sind erforderlich für:
». Wasserzins ................... 45 M.
d. Porto..................... 35 „
o. Erheiterung, Baden, Weihnachtsbescheerungder Zöglinge , . . 200 „
ä. Sonstige Ausgaben...............__ 150 „

zusammen 430 M.
Ausgabe pro 1893/94 .... 279,60 M.

81





Anlage XI, L.

Etat der Provinzial-Taubstummenanstalt
zu Brühl.

Otat
der

Provinsial - Taubstummenanstalt zu Brühl

für die Etatsjahre

vom 1. April 1895 bis 31. Miirz 1896
und

vom1. April 1896 bis 31. Mürz 1897.
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Titel,

1.
II,

III.

Nr.!

l.

ll,

III.

Ginnahme
Vorschlag

des
Prouinztal-
ausschusses.

Betrag
nach dem
Etat für
1893/95.

Beiträge zu den Pflegekostender Zöglinge incl. Schulgeld ,
Sonstige Einnahmen .............
Zuschußaus Provinzialmitteln ..........

Summe der Einnahme

Ausgabe.
Besoldungen.

Für den Direktor Gehalt ............
Außerdemfreie Wohnung mit Garten im Anstaltsgebäube,

pensionsberechtigtim Betrage von 440 M.
Für den 1. Lehrer Gehalt ..........

4,

5, ...........

„ die Lehrerin „ ...........

Wohnungsgeldzuschußfür die unter 2 bis 8 aufgeführten
Beamten je 216 M .............

Summe Titel I.
Andere persönlicheAusgaben.

Für den Direktor Entschädigungfür Büreaukosten . . .

Sächlicheund sonstige Ausgaben.
Für Beköstigung ..............

Zu übertragen

2 050
10

36 160
38 220

2 100
10

35 490
37 600

3 630

2 600

2 400

2 200

2125

1700

1600

1260

1512 —
19 0271-

50>

16 300

16 300

3 510

2 500

2 200

2 050

1975

1600

1500

1260

1512 —
1810?

50>—

16 600

16 600.—

Taubstummenanstaltzu Brühl.
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Mithin jetzt

mehr. weniger.
Bemerkungen.

^ ^ «t ^ <f

670
—

50 —
Von den Zöglingen werben an Pstegekostenund Schulgeld ca, 2050 Vl. pro Jahr

gezahlt.
Ginnahme pro 1892/93 . . 2052,94 W.

1893/94 . , 2264,73 „
670 — 50 zusammen 4317,67 M.

oder durchschnittlich2158,84 M.

,___62«>—j — —

Es ist angezeigt erschienen,den ältern Taubstummenlehrern mit Rücksichtauf
ihre Dienstzeit neben den gewöhnlichenGehaltserhöhungen nach dem Nesoldungs-
plane besondere Zulagen zu gewahren.

120 Stelleninhllber: Direktor Fieth, bisheriges Gehalt 35 IN M, und 120 M. Erhöhung
nach dem Besoldungsplan -- 368N M.

100 — — — Stelleninhaber: Lehrer Heinrichs, hat das Höchstgehalt. Außerdem persönliche, pen¬
sionsberechtigteZulage von 100 M. (Letzterewird, sofern bei einer Aenderung
der Besoldungsbestimmungen eine Erhöhung des Höchstgehaltes eintreten sollte,
als solchefortfallen und in das höhere Gehalt einbezogenwerden,)

200 — — — Stelleninhllber: Lehrer Deumlich, bisheriges Gehalt 2200 Vl„ 100 M. Erhöhung
nach dem Nesoldungsplan und 100 M. Zulage — 2400 M.

150 — — — Stelleninhllber: Lehrer Frielingsdorf, bisheriges Gehlllt 2050 M., 100 M. Erhöhung
nach dem Nesoldungsplan und 50 M, Zulage -- 2200 M.

150 " — — Stelleninhaber: Lehrer Oessenich, bisheriges Gehalt 1975 M„ >N0 M. Erhöhung
nach dem Besoldungsplan und 50 M. Zulage — 2125 M.

100 " — — Stelleninhllber: Lehrer Ernst, bisheriges Gehalt 1600 M. und 100 M. Erhöhung nach
dem Besoldungspllln -- 1700 M.

100- — — Stelleninhaber: Lehrer Nramer. bisheriges Gehalt 1500 M. und 100 M. Erhöhung
nach dem Nesoldungsplan — 1600 M.

i^ Stelleninhaberin: Lehrerin Ionas, bisheriges Gehalt 1200 M, und 60 M. Erhöhung
nach dem Nesoldungsplan — 1260 M, Vorgängerin, Lehrerin Deberg« ist aus
dem Provinzialdicnst ausgetreten.

920 — — —

__

— 300 — Es sind zu zahlen für ca. 74 Zöglinge ea. 220 M, pro Kopf und Jahr — 16 280 M.,
rund 16 300 M.

Ausgabe pro 1892/93 . . 15 818.—M,
— " 300 — 1893/94 . . 14 926,80 „

zusammen 30 739,80 M.
oder durchschnittlich15 369,90 M,
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Titel.

III.

I.
ll,

III.

Nr, Ausgabe.

Uebertrag

Für Utensilienund Unterrichtsmittel

Für Heizung, Beleuchtungund Reinigung

Für Krankenpflegelind Arznei

Für Unterhaltung der Gebäude

Für Instruktionsreisen der Lehrer

Für sonstigeAusgaben und zur Abrundung
Summe Titel III.

Vorschlag
des

Provinzial-
ausschusses.

Wiederholung.

Besoldungen ................
Andere persönlicheAusgaben ...........
Sächlicheund sonstigeAusgaben .........

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Balancirt.

16 300!
45o!-

825

150

470

800

648 —
19143 —

19 02?
50

19143

Nettag
nach dem
Etat fiir
1893/95.

16 600
450

150

470

300

648
19 443

38 220

38 220^—

18 107
50

19 443
37 600

37 600

Taubstummenanstalt zu Brühl.
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Mithin jetzt

mehr. weniger.

300

920

920 —

300

300

300

Semernungen.

620
620

Ausgabepro 1892/93 . . 347.88M.
1893/94 . , 357,07 „

zusammen 704.95 M.
ober durchschnittlich352,48 M.

Ausgabepro 1892/93 . . 836- M.
1893,94 . . 812,80 „

zusammen 1648,80 M,
oder durchschnittlich824,40 M.

Ausgabepro 1892/98 . . 78,19 M.
1893/94 . . 143,94 „

zusammen 222,18 M.
oder durchschnittlich111.07M.

Ausgabepro 1892/93 . . 249.62 M,
1893/94 . . 459,86 ,<

zusammen 709.48 M.
oder durchschnittlich354,74 M.

Ersparnisse bei diesem Titel fliehendem allgemeinen Naufondszu.

Zu verwenden mit Bewilligungdes Landesbireltors.
Ausgabepro 1892/93 . . 29.56 M.

1893/94 . . 120.— „
zusammen 149,56 M.

ober durchschnittlich74,78 M.

Es sind erforderlichfür-,
ll. Feuerversicherung................. 30 M.
l,. Wasserzins ................... 50 ..
o. Porto ..... ............ . 45 „
ä. Erheiterung,Baden, Weihnachtsbescheerungder Zöglinge ... 250 „
s. Fortbildungsschule ................ 180 „
f. SonstigeAusgaben .............. 93 „zusammen 648 M.

Ausgabepro 1892/93 , . 505,06M.
1898/94 . . 466,— >.

zusammen 971.06W.
oder durchschnittlich465.53 M.





Anlage XI, 0.

Etat der Provinzial-Taubstummenanstalt
zu Elberfeld.

Etat
der

Provinsial - Taubstummenanstalt ?u Elberfeld

für die Etatsjahre

vom l. April 1895 bis 3t. März 1896
und

vom 1. April 1»96 bis 3l. Mürz 1897.
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Titel.

1,

II.

III.

Nr,

!.

1,,

Ginnahme.

Beiträge zu den Pflegekostender Zöglinge incl. Schulgeld

Beitrag der Stadt Elberfeld zu den Unterhaltungskosten.

Sonstige Einnahmen ............

Zuschußaus Provinzialmitteln
Summe der Einnahme

Ausgabe.
Besoldungen.

Für den Direktor Gehalt...........
Außerdem freie Wohnung mit Garten im Anstaltsgebäude,

pensionsberechtigtzum Betrage von 440 M.

2^ Für den 1. Lehrer Gehalt...........

,' //

Vorschlag
des

Provinztal-
«usschujsts.

1350

2 801 0?

8,93

24 510
28 670

Wohnungsgeldzuschußfür die unter Nr. 2 bis 6 aufgeführten
Beamten je 432 M.............

Summe Titel I.

Andere persönlicheAusgaben.

Für die Lehrerin in weiblichenHandarbeiten .....
„ den Direktor Entschädigungfür Vüreaukosten. . . .

Summe Titel II.

3 380

2 500

2150

2150

1850

1500

2160
15 690

375
50

Netrag
nach dem
Etat für
1893/95.

1600

4 000

!0

21940

27 550

425

3 260

2 500

2 000

2 000

1750

1500

2160
15170

375
50

425

T aubstummenanstaltz u Elberfeld.
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Mithiu jetzt

mehr.

24 510
24 510

1120

weniger.

250

1198

1

21940

23 390

120

150

150

100

520

Bemerkungen.

Von den Zöglingen werden an Pflegekosten und Schulgeld ca. 1350 M. pro Jahr
gezahlt.

Einnahme pro 1892/93 . . 1538,12 M.
1893/94 . . 1221,08 „

zusammen 2759,20 M.
oder durchschnittlich1379,60 M.

Die Stadt Elberfeld ist nur verpflichtet, den bisherigen Beitrag von 4000 Nl. pro
Jahr bis zum 25, August 1896 zu bezahlen, also in den Etatsjahren 1895/96
und 1896,97, zusammen5602,14 M. Dieser Betrag ist auf die Etatsjahre gleiche
mäßig zu vertheilen, so daß auf jedes Jahr 2601,07 M. fallen.

Zuschuß aus der Wilhelm-Augusta-Stiftung ist nicht mehr vorgesehen.

Es ist angezeigt erschienen, den ältern Taubstummenlehrern mit Rücksicht
auf ihre Dienstzeit neben den gewöhnlichenGehaltserhöhungen nach dem Nesol-
dungsplan besondereZulagen zu gewähren.

Stelleninhaber: Direktor Sawallisch, bisheriges Gehalt 3260 M, und 120 M, Er
höhung nach dem Nesoldungsplan — 3380 M,

Stelleninhaber: Lehrer Hartmann, hat das Höchstgehalt.

Stelleninhaber: Lehrer Seeger, bisheriges Gehalt 2000 M., W0 M. Erhöhung nach
dem Nesoldungsplan und 50 M. Zulage ---- 2150 M.

Stelleninhaber: Lehrer Hopp, bisheriges Gehalt 2000 M., 100 M. Erhöhung nach
dem Nesoldungsplan und 50 M. Zulage - 2150 M.

Stelleninhaber- Lehrer Herrmann, bisheriges Gehalt 1750 M. und l00 M. Erhöhung
nach dem Nesoldungsplan -- 1850 M.

Stelleninhaber: N. N. Anfangsgehalt 1500 M. Der Lehrer Rönigk ist aus dem
Provinzialdienste ausgeschieden.

'
,

Stelleninhaberin: Frau Sawallisch.

32»
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Titel. Nr,

III.

I.
II.

III.

Ausgabe.

Sächlicheund sonstigeAusgaben.
Für Beköstigung .........

Für Utensilienund Unterrichtsmittel

Für Heizung, Beleuchtungund Reinigung

Für Krankenpflegeund Arznei

Für Unterhaltung der Gebäude,

Für Instruktionsreisender Lehrer

Vorschlag
des

Prouinzial-
ausschusses.

Für sonstigeAusgaben und zur Abrundung......
Summe Titel II!.

Wiederholung.
Besoldungen.......
Andere persönliche Ausgaben
Sächlicheund sonstigeAusgaben

Summe der Ausgabe
Die Einnahme betragt

Nalancirt.

10 000

450

750

150

400

Betrag
nach dem
Etat für
1893/95.

-^ 4

9 500

450

680

150

300

200

605
12 555

200

675
11955

15 690
425

12 555
28 670
28 670

15170
425

11955
27 550

27 550!1

Taubstummenanstalt zu Elberfeld.
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Mithin jetzt

mehr.

500

70

100

weniger.

520

KemerKungen.

70

Es sind zu zahlen für ca. 40 Zöglinge ca, 250 M. pro Kopf und Jahr —10 000 M.
Ausgabe pro 1692/93 . . 9581,12 M.

1893/94 . . 9324,37 „
zusammen 18 905,49 M,

oder durchschnittlich9452,75 M.

Ausgabe pro 1892/93 . , 352,36 M.
1893/94 . . 289,80 „

zusammen «42,16 M,
oder durchschnittlich821.08 M.

Ausgabe pro 1892/93 . . 747.43 M.
1893/94 . . 745,94 ..

zusammen 1493,37 M,
oder durchschnittlich746.69 M.

Erhöhung in Folge Beleuchtung durch Siemens'Nrenner,

Ausgabe pro 1892/93 . . 93,79 M.
1893/94 . , 119 ,— ..

zusammen 212,79 M,
oder durchschnittlich106.40 M.

Erhöhung des Credits ist mit Rücksicht auf die ezponirte Lage des Gebäude» er»
forderlich.

Ausgabe pro 1892,93 . . 199,40 M.
1893/94 . , 454,71 „

zusammen 654,11 W.
oder durchschnittlich327.06 M.

Ersparnisse bei diesem Titel stießen dem allgemeinen Naufond« zu.

Zu verwenden mit Bewilligung des Landesdireltors.
Ausgabe pro 1892/93 . . 75 M.

1893/94 . . — ..
zusammen ?b M.

oder durchschnittlich37,50 M.

Es sind erforderlich für:
»,. Feuerversicherung ................ 40 M.
d. Wasserzins .................. 35 „
0. Porto.................... 40 „
ä. Erheiterung, Baden, Weihnachtsbescheerungder Zöglinge. ... 200 „
«. Fortbildungsschule ................ 180 „
1. Sonstige Ausgaben ............... 110 .,zusammen 605 M.

Ausgabe pro 1892/98 . . 507,90 M.
1893/94 . . 570,46 „
zusammen 1078,36 M.

ober durchschnittlich539,18 M.





Anlage XI, v.

Etat der Provinzial-TaubstummenanstaK
zu Essen.

Otat
der

Provinzial-Taubstummenanstalt zu Essen

für die Etatsjahre

vom 1. April 1895 bis 31. März 189ß
und

vom 1. April 1896 bis 31. Würz 1897.
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Titel, Nr.

I

II.
III.

!

!!

Ausgabe.

Beiträge zu den Pflegekostender Zöglinge incl. Schulgeld

Sonstige Einnahmen .............
Zuschußaus Provinzialmitteln ..........
Zuschußaus der Wilhelm-Nugusta-Stiftung......

Summe der Einnahme

Vorschlag
des

Provinzwl-
ausschnsses.

775 —

!0
18 490

7 065
26 340

Ausgabe.

Besoldungen.

Für den Direktor Gehalt ...........
Außerdem freie Wohnung mit Garten im Anstaltsgebäude,

pensionsberechtigtzum Betrage von 440 M.
Für den 1. Lehrer Gehalt ...........

,/ „ 2>

., .. 4.

Betrag
nach dem
Etat für
1883/95.

.F

1000

10
22 215

1585

3 680

„ die Lehrerin „ ...........
Wohnungsgeldzuschuhfür die unter 2, 3, 4, 5 und 6 auf¬

geführten Beamten je 432 M ..........
Summe Titel I.

Andere persönliche Ausgaben.
Für den Direktor Entfchädigungfür Büreaukosten

2 550

2 000

2 000

1700

1320

2160

24 810

15 410

l,0

3 560

2 450

1850

1850

1600

1260

1728
14 298

50
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Mithin jetzt

mehr.

5 480
5 480

weniger

225 —

3 725

3 950!

1530

120

100

150

150

100

60

432

SemerKungen.

Von den Zöglingen werden an Pflegekosten »nd Schulgeld ca. 775 M. pro Jahr
gezahlt.

Einnahme pro 1892/98 , . 925,46 M.
1893/94 , , 1023.84 „

zusammen 1948,80 M.
oder durchschnittlich974,40 M,

Siehe Titel I Nr. 3 des Etats über die Verwendung der Wilhelm»Augusta.Stiftung

1112

Es ist angezeigt erschienen, den älteren Taubstummenlehrern mit Rücksicht
auf ihre Dienstzeit neben den gewohnlichenGehaltserhöhungen nach dem Besol¬
dungsplane besondere Zulagen zu gewähren.

Stelleninhaber: Direktor Ochs, bisheriges Gehalt 3560 M. und 120 M. Erhöhung
nach dem Besuldungsplan — 3680 M.

Stelleninhaber: Lehrer Mutschmann. bisheriges Gehalt 2450 M. und 50 M. Er¬
höhung zur Erreichung des Höchstgehalts nach dem Nesoldungsplan — 2500 M.
Außerdem persönliche,pensionsberechtigteZulage von 50 M. (Letzterewird, sofern
bei einer Aenderung der Vesoldungsbestimmungen eine Erhöhung des Höchst«
gehaltes eintreten sollte, als solche fortfallen und in das Gehalt einbezogen
werden.)

Stelleninhaber: Lehrer Wedig, bisheriges Gehalt 1850 W., 100 M. Erhöhung nach
dem Vesoldungsplan und 50 M, Zulage ^ 2u0U M.

Stelleninhaber: Lehrer Genrich, bisheriges Gehalt 1850 M, 100 M. Erhöhung nach
dem Vesoldungsplan und 50 Vl. ZuInge ^ 2000 M.

Stelleninhaber: Lehrer Seidel, bisheriges Gehalt 1600 M. und 100 M. Erhöhung
nach dem Besoldungsplan -- 1700 M.

CommissarischeStelleninhaberin: Lehrerin Möllers, bisheriges Gehalt 1260 M. und
60 M. Erhöhung nach dem Besoldungsplan -- 1320 W.

Der Wohnungsgeldzuschuf! zu 6 wird bei definitiver Besetzung der Lehrerinstelle
gezahlt werden.

:ll:
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Titel. M

III.

III.

Ausgabe.

Sächlicheund sonstige Ausgaben.
Für Beköstigung .........

Für Utensilim und Unterrichtsmittel

Für Heizung, Beleuchtungund Reinigung

Für Krankenpflegeund Arznei

Für Unterhaltung der Gebäude

Für Instruktionsreisender Lehrer

Für sonstigeAusgaben und zur Abrundung

Nurschlag
des

Proutnztal-
ausschusses.

Wiederholung.

Besoldungen ........
Andere persönlicheAusgaben , . .
Sächlicheund sonstigeAusgaben

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Balancirt.

8 700

Betrag
nach dem
Etat für
1883/95.

^ «f.

8 400

400

550

100

300

200

630

400

550

100

200

Summe Titel III. s 10 880

15 410
50

10 880
26 340
26 340

200

612
10 462

14 298
50

10 462
24 810
24 810
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Mithin jetzt

mehr.

300

100

!»
418

1112

418
1530
1530

weniger.
KemerKungen.

Es sind zu zahlen:
für ca. 80 Zögling« ea. 240 M. pro Kopf und Jahr.....7200 M.

18 „ freier Mittagstisch an 4 Wochentassen. ... 1500 „
zusammen""8700 M.

Ausgabe pro 1892/98 . , 8105,25 M.
1898/94 . 7428,-

zusammen 15 533,25 M.
oder durchschnittlich7766,63 M.

Ausgabe pro 1892/93
1893/94

389,15 M.
883,23

zusammen 772,38 M.
oder durchschnittlich886,19 M.

Ausgabe pro 1892/93
1893/94

571,82 M.
501,05

zusammen 1072,87 M.
oder durchschnittlich536,44 M.

Ausgabe pro 1892/93 . . 52 M.
1893/94 . . 102 „

zusammen 154 M,
oder durchschnittlich77 M.

Ausgabe pro 1692/93 . . 144,08 M.
1893/94 . . 219 ,23 „

zusammen 363,31 M.
oder durchschnittlich181.66 M.

Erhöhung des Credits zur Instandhaltung der jetzt herangewachsenenEin«
friedigung sowie des Hofes nothwendig.

Ersparnisse bei diesem Titel fließen dem allgemeinen Naufonds zu.

Zu verwenden mit Bewilligung des Londesdirektors.
Ausgabe pro 1892/93 . . —,— M.

1893/94 . . 124,10 „
zusammen 124,10 M.

oder durchschnittlich62.05 M.

Es sind erforderlich für:
». Feuerversicherung ................
d, Wasserzins ..................
e. Porto . , '.................
,l. Erheiterung, Baden, Weihnachtsbescheerungder Zöglinge , , .
«, Fortbildungsschule ...............
»', Sonstige Ausgaben ............... zusammen

Ausgabe pro 1892/93 . . 1036,88 M.
1893/94 . 620.35 „

zusammen 1657,23 M
oder durchschnittlich828,62 M.

41,30 W
65, -
40,—

200 —
180,—
105,70
682— M.

!!!!'





Anlage XI^V.

Etat der Provmzial-Taubstummmanstalt
zu Kempen.

Otat
der

Provmsial-Taubstummenanstaltzu Kempen

für die Etatsjahre

vom 1. AvVil !895 bis 3l. Müvz 1896
und

von» «. April 1896 bis 3l. Miirz 1897.
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Titel.

l,
ll.

III.

Nr.

,l.

III.

Ginnahme.

Beiträge zu den Pflegekostender Zöglinge incl. Schulgeld .
Sonstige Einnahmen .............
Zuschußaus Provinzialmitteln ..........

Summe der Einnahme

Ausgabe.
Besoldungen.

Für den Direktor Gehalt............
Außerdemfreie Wohnung mit Garten im Anstaltsgebäude,

pensionsberechtigtzum Betrage von 440 M.
Für den 1. Lehrer Gehalt...........

3.
Wohnungsgeldzuschuhfür die unter 2 bis 4 aufgeführten

Beamten je 300 M.............
Summe Titel I.

Andere persönlicheAusgaben.

Für die Lehrerin in weiblichenHandarbeiten .....
„ den Direktor Entschädigungfür Büreaukosten. . . .

Summe Titel II.

Sächlicheund sonstige Ausgaben.
Für Beköstigung...............

Für Utensilim und Unterrichtsmittel........

Zu übertragen

Vorschlag
des

Prouinzial-
ausschusses.

1200
10

21530
22 740

3 630

2 470

2 325

2125

900
11450

150

200

9 300

300

Betrag
nach dem
Etat f«r
1893/95.

1800
10

20 740
22 550

9 600

3 510

2 320

2125

1975

900
10 830

150
50

200

9 700

300

10 000

Taubstummellanstaltzu Kempen.
263

lithin jetzt

mehr.

790

790

weniger

600

600

190!-!, -

120-

150

200

150

DemerKungen.

Von den Zöglingen «erden an Wegekosten und Schulgeld ca, 1200 M. pro Jahr
gezahlt,

Einnahme pro 1892,93 , , l26>,45 M,
1893/94 . , 1228,74 „

zusammen 2490,19 M.
oder durchschnittlich1245,10 M.

620

(5s ist angezeigt erschienen,den ältern Taubstummenlehrer» mit Rücksichtauf
ihre Dienstzeit neben den gewohnlichen Gehaltserhöhungen nach dem Nesoldungs-
vlane besondereZulagen zu gewähren,

Stellemnhaber: Direktor Kirfel, bisheriges Gehalt 3510 M, und 120 M, Erhöhung
nach dem Nesoldungsplan — 3630 M,

Stelleninhaber: Lehrer Kerner, bisheriges Gehalt 2320 W,< 100 M. Erhöhung nach
dem Besoldungsplan und 50 M, Zulage -- 2470 M.

Stelleninhaber: Lehrer Dieckmann, bisheriges Gehalt 2125 M,, 100 M. Erhöhung
nach dem Nesoldungsplan und 100 M, Zulage — 2325 M.

Stelleninhaber: Lehrer Ianssen, bisheriges Gehalt 1975 M., 100 M. Erhöhung nach
dem Nesoldungsplan und 50 M. Zulage — 2125 M.

400

400

Es sind zu zahlen für en. 46 Zöglinge ca, 202
i, pro Kops und Jahr ^ 9292 M.

rund WONM.

Ausgabe pro 1892/93
1893/94

9070,75 M.
8817,25

zusammen 1? 888,— M,
oder durchschnittlich8944 M.

Ausgabe pro 1892/93
1893/94

197,30 M.
290,25 „

zusammen 487,55 M/
oder durchschnittlich243,78 M.
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Titel. Nr.

III

1,

III.

Ausgabe.

Uebertrag
Für Heizung,Beleuchtungund Reinigung ......

Für Krankenpflegeund Arznei ..........

Für Unterhaltung der Gebäude ..........

Für Instruktionsreisender Lehrer .........

Für sonstigeAusgaben und zur Abrunbung ......
Summe Titel III.

Wiederholung.

Besoldungen ................
Andere persönlicheAusgaben ...........
Sächlicheund sonstigeAusgaben .........

Summe der Ausgabe

Die Einnahme betragt
Balancirt.

Vorschlag
des

Prouinzial-
nusschusses.

^___^

9 600
490

100

400

200 —

Netrag
nach dem
Mal für
1893/95

10 000
490

100

400

200

300— 330
11090- 11520

11450
200

11090
22 740

22 740

10 830
200

11520
22 550

22 550
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Mithin jetzt

mehr. weniger.

400

SemerKnngen.

, 465 W,
, 45.8 „

zusammen 823 M.
oder durchschnittlich461,50 M.

Ausgabepro 1892/93I893<94

620

N0

430

Ausgabepro 1892/93
1893/94

«9,39 W.
94,52 „

zusammen 183,91M,
oder durchschnittlich91.96 M,

Ausgabepro 1892/93
1893,94

378,29 31t,
260,70

zusammen 638,99 M,
oder durchschnittlich319.50 M.

Ersparnisse bei diesem Titel fließen dem allgemeinen Nnufondszu.

Zu verwenden mit Bewilligungdes Landesbireltors.
Pro 1892/93und 1893/94keine Ausgaben.

Es sind erforderlich für:
». Feuerversicherung ................
d. Porto .....................
l:, Erheiterung,Baden, Weihnachtsbescheerungder Zoglinae . . .
ü. SonstigeAusgaben .............

21 M.
40 „

140 „
99 „

430

620!—!, 430
190
190

Ausaabepro 1892/93
1893/94

249,04M.
236.50

zusammen 300 M.

zusammen 485,54 Vl^
oder durchschnittlich242,77 M,

34





Anl age XI, ? .

Etat der Provmzial-Taubstummenanstalt
zu Neuwied.

Otat
der

ProvinM - Taubstummenanstalt zu Ueuwied

für die Gtatsjahre

vom 1. APV« 1895 bis 31. MÜVK 1396
und

vom 1. April 1»96 bis 31. März 1897.

1!l>
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Titel. Nr,

I,
II,

III.

ü.

Ginnahme.

Beiträge zu den Pflegekostender Zöglinge incl. Schulgeld .
Sonstige Einnahmen .............
Zuschußaus Provinzialmittcln ..........

Summe der Einnahme

Vorschlag
des

Promnzml-
nusschusses.

3 850
10

28185
32 045

Ausgabe.
Besoldungen.

Für den Direktor Gehalt ............
Außerdemfreie Wohnung mit Garten im Anstaltsgebäude,

pensionsberechtigtzum Betrage von 440 M.
Für den 1. Lehrer Gehalt ...........

/, ,, ^> „ „ ...........
/, /, '^> „ /, ...........

/,,,"' /, ,, ...........

„ die Lehrerin „ ...........
Wohnungsgeldzuschußfür die unter Nr. 2—7 aufgeführten

Beamten je 300 M .............
Summe Titel I.

AnderepersönlicheAusgaben.
Für den Direktor Entschädigungfür Büreaukosten, . , .

Netrag
nach dem
Etat für
1893,95.

.// ^

2 200
10

29 350
31560

3 380

2 600

2 000

2 000

1850

1775

1200

1800
16 605

3 260

2 500

1850

1850

1750

1675

1425

1800
16110

.'.N
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Mithin jetzt

mehr.

1650

1650

wemger.

1165

Bemerkungen.

1165

485

120

100

150

150

100

100

Von den Zöglingen werden an Wegekosten und Schulgeld e°, 3850 M, pro Jahr
2332,43 M.
3003,20 „

gezahlt.
Einnahme pro 1802/93

1893/94
zusammen 5335,63 M,

oder durchschnittlich2667,82 M,

720 —

225

225

Es ist angezeigt erschienen,den ältern Taubstmnmenlehrern mit Rücksichtauf
ihre Dienstzeit neben den gewohnlichenGehaltserhöhungen nach dem Nesoldungs«
plane besondere Zulagen zu gewahren,

Stelleninhaber: Direktor Narth, bisheriges Gehalt 3260 M, und 120 M, Erhöhung
nach dem Nesoldungsplan — 3380 M,

Stelleninhaber: Lehrer Althaus, hat das Höchstgehaltvon 2500 M, Außerdem persön¬
liche, pensionsberechtigte Zulage von 100 M. (Letzterewird, sofern bei einer
Aenderung der Nesoldungsbestimmungen eine Erhöhung des Höchstgehaltes ein»
treten sollte, als solchefortfallen und in das Gehalt einbezogenwerden,

Stelleninhaber: Lehrer Ptilzer, bisheriges Gehalt 1850 M„ 100 M, Erhöhung nach
dem Nesoldungsplane und 50 M, Zulage -- 2000 M.

Stelleninhaber- Lehrer Münscher, bisheriges Gehalt 1850 M„ 100 M, Erhöhung
nach dem Nesoldungsplan und 50 M. Zulage — 2000 M.

Stelleninhaber: Lehrer Seuser, bisheriges Gehalt 1750 M, und 100 M, Erhöhung
nach dem Nesoldungsplan — 1850 M.

Stelleninhaber: Lehrer Grostmann, bisheriges Gehalt !675 M, und 100 M. Er«
hühung nach dem Nesoldungsplan — 1775 M.

Stelle z, Zt, unbesetzt. Lehrerin Hueppe ist aus dem Prouinzinlbienst ausgetreten.
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Titel. Nr.

III.

,!.
III.

Ausgabe.
Vorschlag

des
Provinzwl-
ausschusses.

Sächlicheund sonstige Ausgaben.
Für Beköstigung .............

Für Utensilienund Unterrichtsmittel .......

Für Heizung, Beleuchtungund Reinigung .....

Für Krankenpflegeund Arznei .........

Für Unterhaltung der Gebäude ........

Für Instruktionsreisen der Lehrer .........

Für sonstigeAusgaben und zur Abrunbung......
Summe Titel III.

Wiederholung.

Besoldungen ................
Andere persönlicheAusgaben ...........
Sächlicheund sonstigeAusgaben .........

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Nalancirt.

12 900

450

730

160

350

300

>00

Betrag
nach dem
Mal für
1883,95.

15 390

16 605
50

15 390

12 900

32 045

32 045

450

730

160

350

300

510
15 400

16 110
50

15 400
31560

31560
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Mithin jetzt

mehr. weniger.
DemerKungen.

495

Ts sind zu zahlen für ca. 34 Zöglingeca. 220 M. pro Kopf und Jahr
außerdemfür 20 im Ottohause untergebrachte Mädchen K 270 M.

Ausgabepro 1892/93 . , 12123,65M.
1693/94 , . 12 684,95^

zusammen 24 808,60M
oder durchschnittlich12 404,30 M.

Ausgabe pro 1892/93 . . 432,76 M.
1893/94 . . 877,09^^

zusammen 1309,85M.
oder durchschnittlich654,93 M-

Ausgabepro 1892/93 . . 691,83 W.
1893/94 . . 734,3 2 „

zusammen 1426,15M.
oder durchschnittlich713,08 M.

7 480 M.
5 400 „

zusammen 12 880 M.

Ausgabepro 1892/93
1893/94

148,59 M,
117,l? „

«0

495

485
485

10

10

zusammen 265,76 Vt.
oder durchschnittlich132,88 M.

Ausgabepro 1892/93 . . 34l,28 M.
1893/94 . . 327^12^

zusammen 668,40 M,
oder durchschnittlich334,20 M.

Ersparnisse bei diesen! Titel stießen dem allgemeinen Bnusondszu.

Zu verwenden mit Bewilligungdes Landesdirektors,
Ausgabepro 1892Ä3 , , —,— M.

1893/94 , . 130,—^^
zusammen >30,— M,

oder durchschnittlich65 M.

sind erforderlich für:
»,, Feuerversicherung.............
d. Wasserzins . , .............
«, Porto .................
<I. Erheiterung,Bade», Weihnachtsbescheerungder Zöglinge
e. SonstigeAnsgaben ............

25 M.
42 „
35 „

260 „
138 „

zusammen 500 M.
Ausgabepro 1892<93

1893/94
404,26
532,16

10

zusammen986,42 M,
oder durchschnittlich468,2! M,





Anlage XI , 6.

Etat der Provinzial-Taubstummenanstalt
zu Trier.

Etat
dor

ProvmMl-TaubstummenanstaltM Trier

für die Etatsjahre

vom 1. April 1895 bis 3l. Miirz 1896
und

vom l. April 1896 bis 31. März 1897.

-li.
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Titel.

!.
!!,

III,

M,

!,

II.

Ginnahme.

Beiträge zu den Pflegekostender Zöglinge inel Schulgeld .
Sonstige Einnahmen .............
Zuschußaus Provinzialmitteln ..........

Summe der Einnahme

Vorschlag
des

Prouinzml-
ausschuffes,

950
10

35 985
36 945

Ausgabe.

Besoldungen.

Für den Direktor Gehalt.
Außerdemfreie Wohnung mit Garten im Anstaltsgebäude,

pensionsberechtigtzum Betrage von 440 M.
Für den 1, Lehrer Gehalt...........

Außerdem freie Wohnung im Anstaltsgebaude,pensions¬
berechtigtzum Betrage von 297,60 M.

Für den 2, Lehrer Gehalt...........

:;,

Betrag
nach dem
Etat für
1883/U5.

.// ^

1600
10

34 810

36 420

?! „ die Lehrerin „ ...........
Wohnungsgeldzuschuhfür die unter 3 bis 7 aufgeführten

Beamten je 360 M.............
Summe Titel I,

Andere persönlicheAusgaben.

Für den Direktor Entschädigungfür Büreaukosten

3 900

2 325

2 250

2 125

2 125

1700

1320

1800
17 545

3 900

2125

2 050

1975

1975

1600

1260

1800
16 685

50
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Mithiu jetzt

mehr.

117!

1175'

wentger.

650

650

SemerKungen.

525'

200

200

150

150

100

60

860

Von den Zöglinge» werden an Pflegekosten und Schulgeld cc>, 950 M. pro Jahr
gezahlt,

Einnahme pro 1s92M , , 1813,61 M.
1 «98/91 , , 888^20^,

zusammen 2!16,81 Vl.
ober durchschnittlich1078,42 M,

Es ist angezeigt erschienen,den ältern Taubstummenlehr«» mit Rücksichtauf
ihre Dienstzeit neben den gewöhnlichenGehaltserhöhungen nach dem Nesoldungs-
plane besondere Zulagen zu gewähre«.

Stelleuinhaber: Direktor Cüpper«, hat das Höchstgehalt,

Stelleninhaber: Lehrer Kockelmnnn,bisheriges Gehalt 2125 M,, 100 M, Erhöhung
nach dem Nesoldungsplan und IM M. Zulage -- 2325 M,

Stelleninhaber: Lehrer Huschens, bisheriges Gehalt 2050 M„ 100 M. Erhöhung
nach dem Nesoldungsplan und 100 M. Zulage --- 2250 M.

Stelleninhaber: Lehrer Scholl, bisheriges Gehalt 1975 M,, 100 M, Erhöhung nach
dem Besoldungsplan und 50 M, Zulage -- 2125 M,

Stelleninhaber: Lehrer Schäfer, bisheriges Gehalt 1975 M., !00 M, Erhöhung nach
dem Nesoldungsplan und 50 M, Zulage -- 2125 M.

Stelleninhaber: Lehrer Steppuhn, bisheriges Gehalt 1600 M, und 100 M, Erhöhung
nach dem Besoldungsplan — 1700 M,

Stelleninhaberin: Lehrerin Schmidt, bisheriges Gehalt 1260 M, und 60 M, Erhöhung
nach dem Nesoldungsplan -^ 1320 M.

N!>
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Titel. Nr,

III.

l.
II.

III.

Ausgabe.

Sächlicheund sonstigeAusgaben.
Für Beköstigung ..........

Für Utensilienund Unterrichtsmittel

Für Heizung,Beleuchtungund Reinigung

4 s Für Krankenpflegeund Arznei

Für Unterhaltung der Gebäude

Für Instruktionsreisender Lehrer

Vorschlag
des

Prouinzwl-
ausschusses.

Für sonstigeAusgaben und zur Abrundung ......
Summe Titel III.

Wiederholung.
Besoldungen ................
Andere persönliche Ausgaben ...........
Sächlicheund sonstigeAusgaben,

Summe der Ausgabe

16 500

500

600

100

Betrag
nach dem
Etat für
1893/95.

Die Einnahme beträgt s 36 945
Blllancirt.

450

300

900
19 350

17 545
50

19 350
36 945

16 900

500

600

100

450

300

835
19 685

16 685
50

19 685
36 420

36 420
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Mithin jetzt

mehr. weniger
KemerKungen.

400

Es sind zu zahlen für ca, 66 Zöglinge ca, 250 M, pro Kopf und Jahr
16 500 M.

Ausgabe pro 1892/92
1893/94

17 1"!4,— M.
15 759,20

zusammen 32 903,20 M,
oder durchschnittlich16 451,60 M.

Ausgabe pro 1892/93
1893/94

420,69 M.
450,46 „

zusammen 871,15 M.
oder durchschnittlich435,58 M,

N5

Ausgabe pro 1892/93
1893,94

668,95 M,
439,98 „

zusammen 1l08,93 M.
ober durchschnittlich554.47 M.

Ausgabe pro 1892/93
1893/94

103,54 M.
27,01 „

zusammen 130,55 M,
oder durchschnittlich65,28 M,

409,78 M,
271,64 „

400!—

860

860

335

335
335

Ausgabe pro 1892/93
1893/94 _____^____^

zusammen 681,42 M,
oder durchschnittlich340,71 N.

Ersparnisse bei diesem Titel stießen dem allgemeinen Baufonbs zu.

Zu verwenden mit Bewilligung des Landesdireltors,
Ausgabe pro 1892/98 , . 75 M,

1893/94 . . 130 „
zusammen 205 M,

ober durchschnittlich!02,50 ,',','.

Vs sind erforderlich für:
»,. Feuerversicherung ................
d. Wasserzins ..................
0, Porto....................
ä. Erheiterung, Baden, Weihnachtsbescheerungder Zögling« . . .
s. Fortbildungsschule (für jede Unterrichtsstunde etwa 1,50 M.) , .
1. Abhaltung des sonntaglichen Gottesdienstes für Entlassene und

die I. Schulllasse ................
ß. Sonstige Ausgaben

»6 M.
60 „
40 „

200 „
250 „

150 „
164 „

525
525

Ausgabe pro 1892/93
1893/94

646— M,
701.68

zusammen 900 M.

zusammen 1347,68 Vt,
ober durchschnittlich673.84 M.





Anlage XI, H^

Etat über die Verwendung
1. der Wilhelm-Augusta-Stiftung,
2. des Unterstützungsfonds für entlassene

Taubstumme.

Otat
über

die Verwendung

1. der Mhelm-AugMa-Wftung>
2. des Unterstühungsfondsfür entlassene Taubjwmme

für die Etatsjahre

vom 1. April 1895 bis 3l. März 1896
und

vom 1. April 1896 bis 31. Mürz 1897.



Wilhelm-Augusta-Stiftung.
28U

Titel. Nr.

11.
III.

ll.
III.

Ginnahme.

Wilhelni-Augusta-Stiftung ...........
Beiträge zu den Pflegekostender in der Taubstummenanstalt

zu Köln befindlichenZöglinge .........

Vorschlag
des

Pruutnzilll-
ausschusses.

50 000

1200

Zinsen des Unterstützungsfondsfür entlasseneTaubstumme .
Sonstige Einnahmen und zur Abrundung.......

Summe der Einnahme

Ausgabe.
Zuschußfür die Provinzial-Taubstummenanstaltzu Aachen

Zuschußfür die Taubstummenanstaltzu Köln

718
1

51920

Betrag
nach dem
Etat für
18W/95.

50 000

2 100

24 485

19 650

Zuschußfür die Provinzial-Taubstummenanstaltzu Essen

Unterstützungsfondsfür entlassene Taubstumme .....
Sonstige Ausgaben und zur Abrundung .......

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Balancirt.

718
1

52 820

18
«2

7 065

718
1

5 625

19 650

51920 —

51920

21940
3 300

1585

718

52 820

52 820

18
«2

Wilhelm-Augusta-Stiftung.

281

Mithin jetzt

— - 900

Bemerkungen.

— — 900 —

18 860

21940
3 300

5 480— — -

24 340

Gemäß Beschluß des 26. RheinischenProvinziallandtagsaus der Dotntiousrente zu
entnehmen.

Von den auf Kosten der Provinzialuerwaltungin die «»statt zu Köln erwiesenen
Zöglingenwerdenzur ,^°it ea. 1200 M. Veitragepro Jahr gezahlt. (S.eheAus-
gäbeTitel I Nr. 2.°,

Einnahmepro 1892 <93 . . ?23^< M.
1899/94 . . 1650, 33 „^

zusammen 8885,30 M.
oder durchschnittlich1942,65M.

Der Unterstützungsfonds besteht jetzt in 23 939,45 M., welchebei der Landesbcmt der
Rheinprovinz zu 3°/„ hinterlegtsmd.

25 240

Siehe Titel III. der Einnahmedes Etats der AnstaltAachen.
Der zur Gleichstellungder Einnahme mit der Ausgabe in dem Etat der

Anstalt Aachen jährlich wirklich erforderlicheZuschußist bei nebenstehenderPo¬
sition zu uerausgaben. Mehr- oder Minder-Ausgnbewird bei Nr. 3 ausge¬
glichen.

Der Zuschuß besteht aus-
». für 12 Eholerafonds-Freischülerzu 150 M ........ 1 800 M.
u. für fernereFreischüler zu 150 M ........... 3 250 „
>-. für 15 Freizöglingezu 240 ............ 3 600 „
,1. der II. bezw, 12. Jahresrate des durch Beschlußdes 30. Prouinzial-

landtags der Anstalt in Köln auf 12 Jahre bewilligten Zuschusses
von 12 000 M., welcherBetrag aus Veranlassungdes Landes¬
direktorsvon dem Vorstände der genannten Anstaltauf II NUN M,
ermäßigtworden ist ............... 110 00 „zusammen 19 650 M.

Die Taubstummen-AnstaltElverfelderhält keinen Zuschußmehr.
Die in der Idiotenanstalt zu Essen untergebrachtenschwachbegabtcutaubstummenKinder

sind auf Grund des Gefetzesvom II. Juli 1891 in die Fürsorgedes Landarmen-
uerbandesder Nheiuprovinz übernommenworden.

Siehe EinnahmeTitel III Nr. 2 des Etats der AnstaltEssen.
Bei nebenstehenderPositionist der zur Gleichstellungder Soll-Einnahmemit der
Soll-Ausgabedes Etats der Wilhelm-Augusta-Stiftung(Titel I der Einuahme
und Ausgabe)sich ergebende Betrag zu verrechnen,damit die belegteStiftung
in jedem Jahre ganz zur Verwendunggelangt.

Siehe EinnahmeTitel II. Zu vertheilenmit Genehmigung des Landesdireltors.

900
900

36
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